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Lieschen läßt vor Schreck ihr Püppchen stehen und eilt zur
Mutter: Mütterlein, lieb Mütterlein, das Gänslein ist im Garten.
Da sagt die Mutter: Jag' mir's hinaus, das tut mir großen
Schaden. Aber Lieschen hat Angst und ruft: O Mütterlein, das
Eänslein will mich beißen. Da lacht die Mutter das ängstliche
Lieschen aus und sagt ganz ruhig: Nimm ein Gäbelchen, schlag's
aufs Schnäbelchen, so wird's dich nimmer beißen. Da nahm Lieschen
eine Nute, und das Gänschen lief fort, immer aus einer Ecke in
die andere, den Iaun entlang, bis es endlich die Tür gefunden hatte.

Nun ging Lieschen zu ihrer Puppe und sagte: So, du böse
Hulegans, und hast du mir doch wieder mein Kindchen aufgeweckt.
Laß man, mein klein Suschen, ich sing' dir auch was Schönes vor:

Suse, liebe Suse, was raschelt im Stroh —.
Da sind nun drei kleine Verschen eingestreut.
Herr Lehrer, jetzt will ich mal Mutter sein und ich Lieschen,

ich das Gänschen.
Schnell waren sie bestimmt. Wie nun die kleinen Geister suchten

die Worte wiederzufinden. Jeder sagt's, so gut er's kann.
Da muß man natürlich noch viel Helsen.
Am andern Tage, gleich in der ersten Stunde, dasselbe Bild:

Herr Lehm, heute muß ich aber Mutter sein, ich Lieschen, ich
Gänschen.

Die Wechselrede und das Mimen macht doch zu viel Freude.
So Hab ich's nun schon mit einigen Kinderreimen gehalten und
immer Anklang bei den Kindern gefunden. Und sagt mir einer:
Es ist nicht immer die geistige Speise die nahrhafteste, die die
Kinder am liebsten haben, — so stört's! mich wenig.

Ich weiß sicher: Diese Stoffe haben ihren Wert bewiesen,
erfüllen den Geist des Kindes, nehmen dem' ^Unterrichte wenig Zeit,
und vor allem — sie schaffen frohe Stimmung. Und diese frohe
Stimmung ist mein.

Da fange ich an zu säen, und &amp;lt; der Sonnenschein der frohen
Stimmung weckt den Keim zu fröhlichem Gedeihen.

Ums Reifen soll mir dann nicht bange sein.

18. Die Taube.

I. Namen. Diesen Vogel kennt ihr alle. Wie heißt er? Taube.
Hier zeige ich euch ein Männchen und hier ein Weibchen. Wie
nennt man das Männchen? Täuber. Wie das Weibchen? Taube.
Was zeige ich euch also? Sprecht: Sie zeigen uns einen Täuber
und eine Taube. Der Täuber ist etwas größer als die Taube. Wie
nennt man eine ganz kleine Taube? Täubchen.

II. Körperteile. Nennt die Teile, aus denen die Taube be-
steyi. — Der Schnabel ist gerade; an der Spitze ist er etwas
gekrümmt.


